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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTG Biebergemünd 1956 IV : TTC 98 Hain-Gründau III 
Sonntag, 16.10.2022, 10:00 Uhr

Cipolla und Schubert in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Cipolla / Schubert
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TTG Biebergemünd 1956 IV im
Match der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
TTC 98 Hain-Gründau III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:35)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Cipolla und Schubert, welche in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Den Start machten die Doppel. Mit 3:1 hatten Cipolla / Schubert im Doppel gegen Neumüller /
Fendler die Nase vorn. 2:3 endete das Doppel zwischen Schönmeier / Friedrich und Waitz / Waitz
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war
nichts für schwache Nerven. Trotz Blitzstart verloren Metzke / Dietz ihr Spiel gegen Nestler / Kauffeld
letztlich in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Cesare Cipolla kam mit der Spielweise von Jürgen Neumüller am Tisch hingegen
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim 3:1-Sieg von
Tobias Schönmeier gegen Mario Waitz ging nur der erste Satz verloren. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Carina Fendler hatte Wolfgang Metzke nur im ersten Satz eine Chance. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Walter Friedrich bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Heiko Nestler noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Timo Schubert konnte
am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ralf Kauffeld beim aufgrund der
TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Sehr eindeutig
war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, der mit 11:0 für Schubert endete. Keine Chancen hatte
Jonas Dietz beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Andrè Waitz. Da war final wirklich nichts zu holen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Biebergemünd 1956 IV und des TTC 98
Hain-Gründau III. Beim 3:0 gegen Mario Waitz fand Cesare Cipolla indes von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Tobias Schönmeier kam mit der Spielweise von Jürgen Neumüller am Tisch
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Fast
verloren schien im Anschluss das Spiel von Wolfgang Metzke gegen Heiko Nestler, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Metzke jedoch die richtige Taktik gegen den
anhand der TTR-Werte als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Walter Friedrich gegen Carina Fendler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Zwischenzeitlich musste Timo Schubert zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Andrè Waitz, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
trotzdem sicher mit 13:11, 4:11, 11:8, 11:9 ein. Jonas Dietz bekam am Nachbartisch seinen Gegner
Ralf Kauffeld indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Es dauerte eine Weile, bis Cipolla / Schubert den Fünf-Satz-Sieg gegen
Waitz / Waitz unter Dach und Fach hatten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
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des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht die TTG Biebergemünd 1956 IV am 21.10.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die TG 1953 Langenselbold VII, während der TTC 98 Hain-Gründau III am 04.11.2022
gegen die SG 1950 Neudorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Biebergemünd 1956 IV

Doppel: Cipolla / Schubert 2:0, Schönmeier / Friedrich 0:1, Metzke / Dietz 0:1 
Einzel: C. Cipolla 2:0, T. Schönmeier 2:0, W. Metzke 1:1, W. Friedrich 0:2, T. Schubert 2:0, J. Dietz
0:2 

 TTC 98 Hain-Gründau III
Doppel: Waitz / Waitz 1:1, Neumüller / Fendler 0:1, Nestler / Kauffeld 1:0 
Einzel: M. Waitz 0:2, J. Neumüller 0:2, H. Nestler 1:1, C. Fendler 2:0, A. Waitz 1:1, R. Kauffeld 1:1


